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Bit    Binary Bit, kleinste Informationseinheit 1 oder 0 bzw. Ein 
    oder Aus   

ca.     circa 

cm    Zentimeter 

CASPIAN   Consumers Against Supermarket Privacy Invasion and  
      Numbering 

d.h.     das heißt 

EAN    European Article Number  

EAS    Electronic Article Surveillance 

EECC    European EPC Competence Center  

EEPROM    Electrically Erasable Programmable Read Only Memory  

engl.    englisch 

EPC    Electronic Product Code 

EPCIS    EPC Information Services 

FDX    Full-Duplex 

FoeBud   Verein zur Förderung des öffentlichen bewegten und  
      unbewegten Datenverkehrs  

FSNG    Future Store Next Generation 

FRAM       Ferroelectric Random Access Memory 

GHz    Gigahertz 

HACCP           Hazard Analysis and Critical Control Point 

HDX                Half-Duplex 

HF    High Frequency  

ICE        International Electronical Commission 

IFF    Identify: Friend or Foe System 

IP    Internet-Protokoll  

ISO     International Electrotechnical for Standardization 

kHz    Kilohertz 

LF    Low Frequency  

m    Meter  

MEA     Mobiler  Einkaufsassistent   

MHD    Mindesthaltbarkeitsdatum  

MHz    Megahertz 

PAZ    Preisauszeichner  



V 

PIN    Persönliche Identifikationsnummer 

POS    Point of Sale 

RAM    Random Access Memory 

RFID    Radio Frequency Identification 

SB    Selbstbedienung 

SRAM    Static Random Access Memory 

SEQ    Sequential 

Tag    englisch; auf Deutsch: Etikett  

Transponder   englisch; Kurzwort aus „transmitter“ (Sender) und 
        „responder” (Antwortgeber) 

UHF    Ultra High Frequency 

UPC     Universal Product Code 

z.B.    zum Beispiel 
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Management Summary 

Der Fleischhandel in Deutschland befindet sich seit einigen Jahren in ei-

ner schwierigen Situation. Seit den 90er Jahren nimmt der Fleisch-konsum 

in Deutschland permanent ab. Gründe dafür sind nicht nur die Umstellung 

der Ernährungsgewohnheiten der Konsumenten, sondern auch diverse 

Lebensmittelskandale spielen dabei eine wichtige Rolle. Als Reaktion da-

rauf hat der Handelsriese METRO Group im Rahmen seiner Future Store 

Initiative ein Projekt ins Leben gerufen, in dem durch den Einsatz innovati-

ver Technologien das operative Geschäft im Fleischbereich unterstützt 

werden soll. Konkret geht es dabei um den Einsatz von RFID in der 

Fachmetzgerei der Zukunft im Real Future Store in Tönisvorst.  
 

Ziel dieser vorliegenden Arbeit war es, herauszufinden, welche Potenziale 

sich im Fleischbereich durch den Einsatz von RFID mit innovativen Tech-

nologien realisieren lassen. Dazu wurde zunächst auf die komplexe RFID-

Technologie eingegangen. Anschließend folgte ein kurzer Einblick  in 

RFID-gestützte Anwendungen bei der METRO Group. Danach     wurden 

die chemisch-physikalischen Eigenschaften bei Fleischprodukten unter-

sucht. Als Nächstes wurde das eigentliche Pilotprojekt beschrieben, ana-

lysiert und ausgewertet. Zum Schluss konnten noch mögliche Grenzen bei 

der Implementierung von RFID im Fleischhandel aufgezeigt werden.  
 

Im Rahmen des Pilotprojekts zeigte sich im Ergebnis, dass aus technischer 

Sicht die RFID-Technologie in einem physikalisch ungünstigen Umfeld 

betreiben werden kann. Darüber hinaus lässt sich weiterhin sagen, dass 

sich Prozessabläufe in der Fachmetzgerei durch RFID effizienter und 

transparenter gestalten lassen. In diesem Zusammenhang können somit 

nicht nur Kosten eingespart werden, sondern auch die Qualitätssicherung 

bei Fleischprodukten lässt sich dadurch erhöhen. Allerdings ist eine der-

zeitige unternehmensübergreifende Einführung von RFID im Fleisch-

handel aus Kostengründen nicht möglich.   

 
 


